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Tragfähigkeit in % bei Schäkeltemperatur von °C

unter -10°C bis -20°C von 0°C bis -10°C von 0°C bis 100°C von 100°C bis 150°C von 150°C bis 200°C
50 % 75 % 100 % 75 % 50 %

Schäkel nach DIN 82101 und hochfeste Schäkel sind Anschlagmittel, die in Hebezeugen oder statischen Systemen Verwendung fi nden. 
Mit ihnen werden Schlingen gebildet.

Schäkel mit Schraubbolzen werden in der Regel bei nicht dauerhaften Verbindungen eingesetzt. 
Schäkel mit Bolzen, Mutter und Splint werden für sehr lang andauernde Verwendung gebraucht oder aber, wenn die Möglichkeit 
besteht, dass der Bolzen unter Last gedreht wird.

Alle Angaben bezüglich der Tragfähigkeit gelten für neu gelieferte, unbenutzte Schäkel, die unter normalen Bedingungen eingesetzt 
werden. Bei extremen Umgebungseinfl üssen müssen diese bei Auswahl der Schäkel berücksichtigt werden. 
Die Tragfähigkeit ist von der Schäkeltemperatur abhängig.

Die Tragfähigkeit bezieht sich auf statische Belastung. Falls stoßartige Belastungen auftreten, erhöht sich die tatsächliche Beanspru-
chung wesentlich und muss bei Auswahl der Schäkel eingerechnet werden. 
Ebenso kann bei sehr intensivem Gebrauch Materialermüdung auftreten, die zu einem unvorhersehbaren Bruch führen kann.

Die Tragfähigkeitsangabe gilt bei Einsatz in geradem Zug entlang der Symmetrielinie des Schäkels. 
Biegebeanspruchungen sind unzulässig. 
Schweißungen an Schäkeln führen zu Gefügeveränderungen, welche die Tragfähigkeit erheblich beeinfl ussen können und sind ebenso 
wie Reparaturen unzulässig.

Es ist notwendig, Schäkel regelmäßig - mindestens innerhalb der von den jeweiligen Landesnormen und der EU-Maschinenrichtlinie 
festgelegten Abstände sowie in dem dort geforderten Umfang -  durch einen Sachkundigen zu prüfen. 
Der Abstand zwischen den Prüfungen sollte 6 Monate nicht überschreiten.

Schäkel sollten vor ihrer Benutzung bzw. bei Montage mindestens durch Sichtprüfung auf folgende Kriterien überprüft werden:
  Bolzen und Körper dürfen nicht verbogen, verdreht oder übermäßig abgenutzt sein (Abnutzung ≤ 5 %).
  Bolzen und Körper müssen frei von Rissen oder Kerben sein.
  Es dürfen nur Original-Bolzen im Schäkel montiert sein.
  Innen- und Außengewinde dürfen keine Beschädigungen aufweisen.
  Alle Markierungen müssen lesbar sein.
  Der Bolzen muss korrekt eingeschraubt sein. (Bolzenbund und Mutter liegen dabei plan auf den Schäkelaugen, die Mutter 
 ist durch einen Splint gesichert. Beim Schraubbolzen füllt das Gewinde die Gewindebohrung in der Länge vollständig aus.)
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